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Stadt verschicktStadt verschickt
1,1 Millionen1,1 Millionen
WahlunterlagenWahlunterlagen

Köln. Die Zustellung der
Wahlbenachrichtigungen für
die Kommunalwahl am 14.
September läuft seit einer
Woche, die Zustellung für die
Integrationsratswahl ab dem
16. August. Insgesamt werden
in diesen Tagen rund 1,1 Mil-
lionen Wahlbenachrichtigun-
gen von der Deutschen Post
versandt. Bis zum 24. August
sollten die Unterlagen die
Kölner Haushalte erreichen,
teilt die Stadt mit. Wahlbe-
rechtigte, die bis zum 24.
August keine Wahlbenach-
richtigung erhalten, werden
gebeten, sich an das Wahlamt
der Stadt unter der Rufnum-
mer 0221/221-34567 zu wen-
den.
Seit Montag, 11. August,

kann auch per Direktwahl ge-
wählt werden. Die Online-Be-
antragung von Briefwahlun-
terlagen ist bereits möglich.
Für die Kommunalwahl

werden 811.535 Wahlbe-
nachrichtigungen in die Zu-
stellung gehen, für die Wahl
des Integrationsrates rund
350.000. Personen, die für die
Kommunal- und die Integra-
tionsratswahl wahlberechtigt
sind, erhalten zwei separate
Wahlbenachrichtigungen, die
getrennt voneinander ver-
schickt werden.
Hinweis: Soll für beideWah-

len Briefwahl in Anspruch ge-
nommen werden, muss diese
auch für beide Wahlen bean-
tragt werden. Wer Briefwahl
beantragt hat, kann nicht
mehr per Direktwahl wählen.
Am Wahltag, 14. September

2025, beziehungsweise bei ei-
ner Stichwahl am 28. Septem-
ber 2025, besteht die Mög-
lichkeit, an der Urnenwahl
im auf der Wahlbenachrich-
tigung benannten Stimmbe-
zirk in der Zeit von 8 Uhr bis
18 Uhr teilzunehmen.

Am 14. September finden in
NRW Kommunalwahlen statt.
Symbolfoto: Angela Rhode - stock.ad-
obe.com

VON JULIA HAHN-KLOSE
Köln. Der Wahlkampf zur

Kommunalwahl am 14. Septem-
ber nimmt Fahrt auf. Sichtba-
res Zeichen: Präsenz und Herr-
schaft an der Laterne. Seit dem
1. August ist Köln zugepflastert
mit Wahlwerbung.
Und das so dicht, dass einige

Plakate die Sicht an Kreuzungen
versperren. Eigentlich haben die
Wahlkampfhelfer klare Vorga-
ben, wo sie Plakate aufhängen
dürfen. Doch laut einer Stadt-
sprecherin haben 62 Personen
Beschwerden zu „weit mehr als
200“ Plakaten (Stand: 7. August)
an das Ordnungsamt gemeldet.
Tendenz steigend.
Die häufigsten Beschwerde-

gründe: zu niedrig aufgehäng-

te Plakate, Unterschreitung der
Abstände zu Kreuzungen, Fuß-
gängerüberwegen und Que-
rungshilfen. Die bemängelten
Plakate sollen im ganzen Stadt-
gebiet hängen.Die Beschwerden
beziehen sich auf keine Partei
im Speziellen. Cyrill Ibn Salem,
Co-Vorsitzender der Grünen,
sagte, ihn hätten vereinzelt Be-
schwerden erreicht. „Die Plaka-
te werden von ehrenamtlichen
Helfern aufgehängt und Fehler
können da passieren.“

Ein weiterer Grund: die neue
Verordnung der Stadt, die die
erlaubte Höhe von Wahlplaka-

ten seit Juli stärker einschränkt.
Sie dürfen ausschließlich an Be-
leuchtungsmasten hängen, auf
einer Höhe von mindestens 2,20
Meter, die Unterkanten maximal
in vier Metern Höhe.
Verboten ist es an Verkehrs-

zeichenmasten, Ampeln, Blit-
zern, Straßennamensschildern,
Wegweisungsbeschilderungen,
Parkscheinautomaten, Halte-
einrichtungen von Papierkör-
ben und in Grünflächen und
Parkanlagen. Ein Verstoß kostet
auch in diesen Fällen 15 Euro je
Wahlplakat.
Der Platz für Plakate ist in

Köln umkämpft, Wahlkampf
machen nicht nur viele Partei-
en, auch 13 Bewerberinnen und
Bewerber um das Oberbürger-
meisteramt.

Es ist Wahlkampf und in Köln haben die Parteien und Grup-
pen ihre Plakate überall aufgehängt, wie hier an der Inneren
Kanalstraße. Foto: Martina Goyert

Wahlplakate: Große BeschwerdewelleWahlplakate: Große Beschwerdewelle

Das ist NRWsDas ist NRWs
gefährlichstegefährlichste
KreuzungKreuzung
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Verstöße gegen die Ver-
ordnung kosten 15 Euro
pro Wahlplakat

Noch mehr Nachrichten
aus Köln gibt‘s online:

express-
die-woche.de
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Sein Blick für das Schöne imAlltäglichen,
sein Gespür für denMoment –
mit der Kamera in der Hand

hat er dieWelt auf besondereWeise festgehalten.

HelmutOpgenoorth
* 6. April 1948 † 28. Juli 2025

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unserenHerzen.

Nicole undMarkus
Silke undHansmit Annika

Wir verabschieden uns von unseremVater
undOpa amMittwoch, den 3. September 2025,
um 11.00Uhr in der Trauerhalle auf dem
Ostfriedhof Köln.
Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten
Familienkreis.

Ne Neppeser Jung is vun uns jejange

* 2. Juli 1934 4. August 2025

In s�ller Trauer:

im Namen der Familie und Freunde

Traueranschri�:

Alfred Krutsch jun., Weidenpescher Straße 36, 50735 Köln

Die Trauerfeier an der Urne findet am Mi�woch, dem 20. August 2025

um 15.00 Uhr in der Trauerhalle des Besta�ungshaus Ditscheid in 50735

Köln­Niehl, Hoppegartener Straße 2, EingangWeidenpescher Straße, sta�.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt in aller S�lle.

Von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen bi�en wir abzusehen.

Wir helfen im Trauerfall

VON OLIVER MEYER
Köln. Am vergangenen Wo-

chenende rückte das Abriss-
kommando an. Die Innere
Kanalstraße wurde komplett
gesperrt, dann legten insge-
samt fünf Bagger los.
Mit gewaltigen Pressluft-

hämmern stemmten sie das
Fundament auf. Zuvor hatten

Arbeiter die Tragekonstruk-
tion aus Metall mit Schneid-
brennern in jeweils zwei Me-
ter lange Stücke zerlegt. Die
wurden dann mit einem Kran
vom Fundament gehoben, auf
riesige Schwerlast-Lkw ge-
laden und abtransportiert.
Das wertvolle Metall wird
nicht vernichtet, sondern ge-
schmolzen und als Werkstoff

erhalten bleiben, erfuhr der
EXPRESS.

Die Arbeiten an der Brücke
bedeuteten auch eine logisti-
sche Meisterleistung. Denn vor
allem die Deutsche Bahnmuss-
te ihren Fahrplan umstellen.
Auf den Linien S6 und S11 gab
es gravierende Einschränkun-
gen: Die S6 fiel zwischen Mül-
heim und Worringen komplett
aus, während die S11 in Rich-
tung Düsseldorf umgeleitet
wurde und nicht am Hansaring
sowie in Nippes hielt.

Mülheimwar wegenArbeiten
der KVB an der Mülheimer Brü-
cke quasi vom Schienennetz
abgetrennt. Nur mit Bussen
war der Stadtteil erreichbar.
Anwohner beschwerten sich

darüber, dass viele Autofahrer
die Hartwichstraße und Zon-
ser Straße als Schleichwege
nutzten. Dies sorgte dort für
zusätzlichen Verkehr und lan-
ge Wartezeiten. Die Sperrung
für den Abriss sollte laut Pla-
nung bis Montagfrüh um 5 Uhr
dauern, dann sollte die Inne-
re Kanalstraße wieder für den
Verkehr freigegeben werden,
damit der Berufsverkehr flie-
ßen kann.

Aber das war es noch nicht
endgültig. Denn eine weite-
re Sperrung ist von Freitag (15.
August, 22 Uhr) bis Montag (18.
August, 5 Uhr) geplant. Dann
soll das neue Bauwerk entste-
hen. Während der Arbeiten, die
rund 13,5 Millionen Euro kosten,
kommt es wohl erneut zu erheb-
lichen Verkehrsbehinderungen.
Aber die Geduld lohnt sich.

Zukünftig sind dann nämlich
die Zeiten vorbei, an denen
festgefahrene Brummis den
Verkehr auf der Inneren Ka-
nalstraße und den Nebenstra-
ßen regelmäßig für Stunden
komplett zum Erliegen brach-
ten.

Nervige IdiotenbrückeNervige Idiotenbrücke
ist Geschichteist Geschichte

Auf der Inneren Kanalstraße entsteht jetzt ein höheres Bauwerk
Sie ist verschwunden: Die
Brücke aus Eisen ist Ge-
schichte, Bagger räumen
Reste weg. Die Brücke da-
hinter bleibt bestehen.

Foto: Uwe Weiser

Zweite Sperrung nötig
vom 15. bis 18. August

Endlich ist die Idiotenbrücke auf der Inneren Kanalstra-
ße weg. Somit können nun die Brummi-Fahrer aufatmen.
In den vergangenen Jahren zerlegten viele Berufskraftfah-
rer zwischen Krefelder Straße und Hornstraße ihre Laster.
Grund: Die Eisenbrücke hatte eine Höhe von nur 3,60 Meter.
Da verschätzten sich die Fahrer oft – und blieben hängen. Es
entstanden Millionen-Schäden.

VON DANIELA DECKER &
JAN WÖRDENWEBER

Köln. Was vor 20 Jahren in
einem Zelt begann, ist heute
aus dem Kölner Event-Kalen-
der nicht mehr wegzudenken.
Zum runden Geburtstag seiner
Dinnershow „Weihnachtsengel“
lässt es Tommy Engel in die-
sem Jahr richtig krachen. Statt
einem oder zwei prominenten
Bühnenpartnern wird der Enter-
tainer gleich vier hochkarätige
Gäste begrüßen.
Bei der Präsentation des Pro-

gramms betont Tommy Engel:
„Mit mir werden Erry Stoklo-
sa und Linus auf der Bühne ste-
hen. Ich freue mich ganz beson-
ders, dass die beiden mich bei
den Vorstellungen unterstützen
werden.“ Sowohl Stoklosa als
auch Linus alias Michael Bütt-
gen waren schon in den Vorjah-
ren jeweils als Duett-Partner an
Engels Seite.
Das gilt auch für Carolin Ke-

bekus: Nach 2012 wird die Co-

medienne erneut den Weih-
nachtsengel bereichern. „Es war
der Wunsch von Carolin, wieder
mit mir ‚Et Meier’s Kättche‘ zu
singen, aber etwas anders, quasi
eine Fortsetzung “, kündigt En-
gel an. Laut Kebekus war es da-
mals „das größte Ziel in meinem
Leben“, einmal mit Tommy auf
der Bühne zu stehen.
Vierter im Bunde ist BAP-

Chef Wolfgang Niedecken, mit
dem Engel kölsche Evergreens
wie „Niemals geht man so ganz“
an der Seite von Trude Herr ge-
sungen hat. „Wolfgang und ich
werden zusammen unter an-
derem einen meiner Lieblings-
songs aus seiner Feder singen.
Ich hatte bereits bei der Probe
Gänsehaut.“
Allerdings gibt es bei zweien

der vier prominenten Gäste ei-
nen Haken: Sowohl Kebekus als
auch Niedecken haben an den
Terminen keine Zeit. „Ich woll-
te die ganzen Jahre immer schon
mal mitgemacht haben, aber es
hat nie geklappt. Diesmal hat

es wieder nicht funktioniert“,
sagt Niedecken. Aber: „Ich kom-
me trotzdem, und zwar als Fa-
ta Morgana.“ Auch Kebekus soll
dem Publikum erscheinen: als
„heilige Geist-in“.

Leute, die nicht da sind, aber
trotzdem auf der Bühne stehen?
„Auf der Bühne werden neben
mir spezielle Videofolien ste-
hen. Das ist etwas ganz anderes,
als wenn die Gäste nur auf der
großen Leinwand eingeblen-
det werden“, erklärt Engel. „Der
Trick ist: Man kann durch diese
Folien durchschauen. Dadurch
entsteht die Fata Morgana und
Wolfgang oder Carolin stehen
auf der Bühne und singen zu-
sammen mit mir. Ich weiß zwar
selber noch nicht, wie es funkti-
oniert, aber ich weiß jetzt schon,
dass es besondere Momente
werden.“
Auch in Richtung neuer Songs

wird etwas passieren: „Wir ha-

ben einen riesigen Fundus, der
natürlich zum 20-Jährigen zum
Tragen kommen wird, aber es
wird auch was Neues von mir zu
hören geben“, kündigt Tommy
Engel an.
Nach verschiedenen Statio-

nen unter anderem auf der Ga-
lopprennbahn, in der alten Flo-
ra, dem Staatenhaus oder der
Kölner Stadthalle gastiert die
Weihnachtsshow seit 2021 in
der Motorworld in Ossendorf.
„Die letzten zwanzig Jah-

re waren eine sehr lange und
bunte Reise“, sagt Pianist Jür-
gen Fritz, der musikalische Lei-
ter der Tommy-Engel-Band. Vor
allem die Gastspiele in den ver-
schiedenen Zelten seien eine
ganz besondere Herausforde-
rung gewesen.
Weihnachtsengel: 28. Novem-

ber bis 20. Dezember (zehn Vor-
stellungen), Abendshow: von
18.30 bis 23 Uhr, Matinee: 14
bis 18.30 Uhr. Karten inklusive
Menü: 111 Euro. Der Vorverkauf
läuft.

TommyTommy
kriegt sie allekriegt sie alle

Jürgen Fritz, Wolfgang Niedecken, Tommy
Engel, Erry Stoklosa und Linus (v. l.) prä-
sentieren das Programm. Foto: Decker

Kebekus und Niedecken
als Fata Morgana

Boule-Boom in Köln
Köln. Boule boomt in Köln.

Die Stadt hat daher vier neue
Plätze eingerichtet. Und zwar
an der Jahnstraße/Mauritius-
kirchplatz, an der Mommsen-
straße/Euskirchener Straße,
im Stadtgarten in der Nähe
des Restaurants und im Fort
X im Hilde-Domin-Park.
Unterhalten werden die

Anlagen durch Initiativen.
Diese setzen sich auch häufig
für ein sauberes und anspre-
chendes Umfeld ein. Somit
kommt Köln jetzt auf über 50
Boule-Plätze.
Das gesellige Boule, das

bis ins hohe Alter gespielt
werden kann, wird in Köln
von verschiedenen Vereinen
und Initiativen unterstützt.
„Trotz des geringen Platz-

bedarfs sind die Flächen rar
und zu bestimmten Zeiten
oft überlaufen“, so die Stadt.
Deshalb treten immer häu-
figer Bürger und Initiativen
mit dem Wunsch nach zu-
sätzlichen Spielmöglichkei-
ten an die Stadt heran.
Mehrere Anlagen konn-

ten zuletzt durch die Aus-
bildungsabteilung des Am-
tes für Landschaftspflege und
Grünflächen errichtet wer-
den. Zurzeit wird eine Bau-
weise mit einer Einfassung
aus Recyclingkunststoffbal-
ken favorisiert, die durch
kleine Punktfundamente fi-
xiert werden. Diese Bauwei-
se ist sehr haltbar und erfolgt
mit einem geringen Eingriff
in den Boden.

Jüdisches
Museum: Firma
ist insolvent
Köln. Pleiten, Pech und

Pannen. In der Serie um ver-
semmelte Bauprojekte muss
die Stadt eine weitere Hi-
obsbotschaft verkünden: Im
Bauprojekt „MiQua. LVR-Jü-
disches Museum im Archäo-
logischen Quartier Köln“
(MiQua) hat die beauftragte
Fassadenfirma Insolvenz an-
gemeldet. Ein vorläufiger In-
solvenzverwalter wurde be-
reits bestellt. „Ob die Firma
die ausstehenden Restleistun-
gen im Projekt noch erbringen
kann, ist ungewiss“, teilte die
Stadt mit.
„Die Insolvenz wird Auswir-

kungen auf den Bauablauf des
MiQua haben. Der Fassaden-
bau hat Schnittstellen mit na-
hezu allen anderen noch fol-
genden Ausbau-Gewerken“,
heißt es weiter. Das bedeu-
te nach derzeitiger Einschät-
zung jedoch keinen völligen
Baustopp. Die Auswirkungen
auf Termine und Kosten lie-
ßen sich aktuell noch nicht
beziffern. Die Fassadenfirma
verbaut Glas und auch Stahl.
Der übrige Stahlbau wird der-
zeit ungehindert fortgesetzt.
Für den Innenausbau und die
Technische Gebäudeausrüs-
tung soll 2025 noch ein Ge-
neralunternehmen beauftragt
werden.

Das Jüdische Museum.
Foto: Borm
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Ab 20. August in Hürth: XIAO begeistert mit

Hürth. Auf der Luxemburger
Straße 122 – 126, im ehemali-
gen Bettenfachgeschäft Lux118
direkt an der B265 wird am
20. August dieses Jahres die
asiatische Systemgastronomie
XIAO ihren zwölften Standort er-
Nach dem Motto „probiere, ent-
decke und genieße so viel du
möchtest“, können sich zukünf-
tig Gäste aus Hürth und Um-
gebung durch ein
schlemmen.
Neben der gastronomischen
Vielfalt ist das außergewöhnliche
Ambiente der Restaurants ein
wesentliches Merkmal der Philo-
Innenausbau und die stilvolle
Einrichtung brechen mit den
altbekannten Erscheinungsbil-
Restaurants und sind inspiriert
von der wegweisenden Architek-

-
tech-Metropolen, wie Shanghai
Restaurant über eine gemütliche
und beschattete Außenterrasse.
XIAO ist bereits in den Städten
Marl, Gelsenkirchen, Oberhau-
sen, Pulheim, Krefeld, Essen,
Bornheim, Wuppertal, Hagen,
Münster und Köln fest etabliert
und steht für ein einzigartiges
bis zu 200 Produkten. Hier wird
wirklich jeder fündig: Von feins-
tem Sushi über exotische Wok-
Kreationen und frische Salate
bis zum mongolischen Live Grill

– die Auswahl begeistert Fisch-
und Fleischliebhaber genau-
so wie Vegetarier und Veganer.

Highlights wie zwei Schoko-
brunnen, Pancakes, Eis, Kuchen,

-
rerischen Saucen, Toppings und
frischem Obst.
An Sonn- und Feiertagen zwi-
schen 9:00 und 12:30 Uhr lockt
zusätzlich ein abwechslungs-

für alle, die mit Vielfalt in den Tag
starten möchten.

Hürth und Umgebung werden

zukünftig mit XIAO von einer
attraktiven, großräumigen Lo-

-
besondere auch für das

-
fältige Auswahl am Erlebnis-

erlaubt der feste Preis p.P. eine

Bei allem Genuss liegt der Sys-
temgastronomie ein nachhalti-
ges Gesamtkonzept am Herzen:
So können dieGäste zumLaden-
schluss die übrig gebliebenen
Speisen mittels der App „Too
Good to Go“ vor der Entsorgung

retten.

.

tatkräftiger Verstärkung im Ma-
nagement, in der Küche sowie
im Service. XIAO freut sich daher
über zahlreiche Bewerbungen,
die online über dieWebsite www.
xiao-restaurant.de unter der Ka-
tegorie „Karriere“ eingereicht
werden können. BewerberInnen
werden dann zeitnah zu Vorstel-
lungsgesprächen eingeladen.

Anschrift:

XIAOHürth
Luxemburger Str. 122 - 126
50354Hürth
www.xiao-restaurant.de

Verpassen Sie keine

Öffnungszeiten & Preise
Mo – Do: 12.00 – 16.00 Uhr 19,90 €
Mo – Do: 16.00 – 22.00 Uhr 27,90 €
Fr: 12.00 – 16.00 Uhr 19,90 €
Fr: 16.00 – 23.00 Uhr 29,90 €
Sa: 12.00 – 16.00 Uhr 24,90 €
Sa: 16.00 – 23.00 Uhr 29,90 €
So: 9.00 – 12.30 Uhr 19,90 €
So: 12.30 – 22.00 Uhr 27,90 €
Feiertage: 9.00 – 12.30 Uhr 24,90 €
Feiertage: 12.30 – 22.00 Uhr 27,90 €

Kinder
im Kinderstuhl gratis
bis einschl. 6 Jahre 6,00 €
bis einschl. 14 Jahre 14,90 €
bis einschl. 18 Jahre, ab 16.00 Uhr 19,90 € *

*nach Vorlage eines gültigen Personalausweises

Für einen Mordanschlag bei einer Berufsschulveranstaltung
muss ein Auszubildender für Lagerlogistik für dreizehnein-
halb Jahre ins Gefängnis. Das entschied das Kölner Landge-
richt. Die Vorsitzende Richterin Sibylle Grassmann sprach
von versuchtem Mord nahe der Vollendung. Dass das Op-
fer überlebt habe, sei nicht dem Angeklagten zu verdanken,
sondern dem mutigen Eingreifen mehrerer Mitschüler.

VON HENDRIK PUSCH
Köln. Richterin Grassmann

hob in ihrer Urteilsbegründung
die Schwere der Verletzungen
und die gravierenden Folgen für
den 28-jährigen Geschädigten
hervor.
Mindestens 39 Mal habe der

Täter mit einem Messer zuge-
stochen, dabei mit Kopf und
Oberkörper die sensibelsten Be-
reiche des Körpers getroffen.
Lunge und Leber wurden ver-
letzt, was laut Gericht zu einem
massiven Blutverlust geführt
habe. Nur eine Not-Operation
in der Uniklinik hatte das Leben
des Verletzten retten können.
Ein Messerstich traf das rech-

te Auge des Opfers. Unmittel-
bar nach der Not-OP wurde der
Mann in die Augenklinik ver-
legt, wie die behandelnde Ärztin
im Zeugenstand aussagte. „Der
Augapfel war fast bis zur Hälfte
geöffnet“, schilderte die Medi-
zinerin. Erst vor wenigen Tagen
sei der Patient erneut operiert
worden. Er könne auf dem rech-
ten Auge nur noch schemenhaft
sehen. Dass sich der Zustand er-
heblich bessere, sei zwar nicht

ausgeschlossen, allerdings sehr
unwahrscheinlich.
Täter und Opfer kannten

sich aus einer Klasse eines Be-
rufskollegs. Es kam zum Streit,
nachdem eine Mitschülerin sich
vom Angeklagten getrennt hat-
te. Der wollte den Schlussstrich
nicht akzeptieren, verfolgte sie
per Social Media und im Schul-
gebäude. Der Geschädigte eilte
der Frau zur Hilfe, nachdem der
Angeklagte sie bis auf die Toi-
lette verfolgt hatte. Nach einer
Prügelei der Männer erstatteten
beide gegenseitig Anzeige.

Die Frau erwirkte eine einst-
weilige Anordnung, nach der
sich der Angeklagte ihr nicht
mehr nähern durfte. Die Schul-
leitung versetzte den Mann in
eine andere Klasse. Trotzdem
habe der Angeklagte weiter
Besitzansprüche geltend ma-
chen wollen, für die es keinerlei
Rechtfertigung gegeben habe.
Der Geschädigte, mit dem sich
die Ex-Freundin angefreundet

habe, habe gestört.
Bei einer Veranstaltung habe

der heute 28-jährige Angeklag-
te den Rivalen abgepasst, als
dieser mit seinem Auto vorfuhr.
Nach einem Schlag ins Gesicht
habe er das Messer eingesetzt
und wiederholt zugestochen.
Vergeblich habe eine Mitschüle-
rin versucht, den Mann zu stop-
pen. Erst als weitere Schüler
eingriffen, habe der Täter über-
wältigt werden können.
Beim Prozess hatte der Ange-

klagte eine Tötungsabsicht be-
stritten. Nur eine Abreibung sei

geplant gewesen und kein Mes-
sereinsatz. Die Waffe habe er
nur dabeigehabt, um sich vertei-
digen zu können.Dem folgte das
Gericht nicht. Von Anfang an sei
ein Mord geplant gewesen, so
habe der Angeklagte seine Tat
sogar mehreren Mitschülern an-
gekündigt.
Neben den körperlichen Fol-

gen leidet das Opfer auch psy-
chisch schwer. Er verlasse auf-
grund von Angstzuständen nur
ungern das Haus. Opfer-An-
wältin Pantea Farahzadi sagte,
ihr Mandant, der auch bleiben-

de Schäden am linken Arm er-
litten hat, könne seinen Beruf
nicht mehr ausüben. Farahzadi
schloss sich der Staatsanwalt-
schaft an und forderte lebens-
lang Gefängnis und damit die
Höchststrafe. Das Landgericht
entschied sich für eine Frei-
heitsstrafe – um dem Angeklag-
ten eine Perspektive zu geben.
„Sie sind ein junger Mensch und
nicht vorbelastet“, so Richterin
Grassmann. Auch habe der Tä-
ter Reue gezeigt und immerhin
bereits 3000 Euro Schmerzens-
geld bezahlt.

Knast fürKnast für
MordversuchMordversuch

Beamte des Erkennungsdienstes sichern
am Tatort an der Sportanlage Bockle-
münd Spuren des Messerangriffs.

Foto: Krasniqi

„Das Opfer verdankt
sein Leben dem Eingreifen
von mutigen Mitschülern.“

Nach Tat aus Eifersucht: Angeklagter muss für dreizehneinhalb Jahre in den Bau
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- Der Angeklagte mit seinem Verteidiger Marc Donay während

der Verhandlung.
Foto: Pusch
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VON ANNIKA KERN
Köln. Gestiegene Kosten

und eine schwierige Haus-
haltslage: Die Kölner Muse-
umsnacht, auch als „Lange
Nacht der Museen“ bekannt,
findet in diesem Jahr nicht
statt.
Die Museumsnacht wird

von der Stadt Köln in Koope-
ration mit dem „Stadtrevue“-

Verlag veranstaltet. Einen Zu-
sammenhang mit dem von
dem Stadtmagazin zuletzt ge-
stellten Antrag auf vorläufige
Insolvenz in Eigenverwaltung
verneint die Stadt Köln auf
Anfrage des Kölner Stadt-An-
zeigers. Die Museumsnacht
habe sich aus Überschüs-
sen des Vorjahres und einem
städtischen Anteil finanziert,
wie die Stadt weiter mitteilte.

Seit dem Jahr 2000 öffne-
ten einmal jährlich rund 50
Kölner Kunstorte von 19 bis 2
Uhr nachts ihre Türen für ein
besonderes Veranstaltungs-
programm und lockten damit
Tausende in die Kölner Kul-
turinstitutionen. Lediglich
während der Corona-Pande-
mie musste die Museums-
nacht eine Zwangspause ein-
legen. 2023 waren es 20.000,

2024 waren es 17.000 Besu-
cherinnen und Besucher. Mit
einem einzigen Ticket kann
jeder Ausstellungen, Führun-
gen, Konzerte, Workshops,
DJ-Sets und Lesungen in der
ganzen Stadt besuchen. 2024
waren es über 300 Programm-
punkte. Die Museumsnacht
bot dabei auch die Gelegen-
heit, abseits der großen Mu-
seen einen Einblick in die

Kölner Kunstszene zu erhal-
ten.
Wie es mit der traditions-

reichen Kulturveranstaltung
weitergehen soll, ist noch un-
klar. Kulturdezernent Stefan
Charles soll derzeit mit der
„Stadtrevue“ über ein „ver-
bessertes Konzept für das Jahr
2026“ sprechen. Demnach sei
nächstes Jahr wieder mit einer
Museumsnacht zu rechnen.

Das Wallraf-
Richartz-Museum
bei der Museums-
nacht 2024 Foto:
Uwe Weiser

Kölner MuseumsnachtKölner Museumsnacht
fällt in diesem Jahr ausfällt in diesem Jahr aus

Willkommen auf NRWs ge-
fährlichster Kreuzung. Springt
die Ampel am Ehrenfeldgür-
tel auf Grün, beginnt für Rad-
fahrer eine Slalomfahrt der
besonderen Art: Wer stadt-
einwärts in die Subbelrather
Straße abbiegen will, muss
nicht nur den dichten Verkehr
aus Autos, Lkw und Fußgän-
gern im Blick behalten, son-
dern sich auch über mehrere
Gleise der KVB-Linie 13 ma-
növrieren. Erst dann erreicht
man den schmalen Radweg,
der unter einem Baugerüst
hindurch weiter durch Ehren-
feld führt.

VON FLORIAN HOLLER

Köln. Dass das gefährlich sein
kann, hat nun auch das Landes-
amt für Statistik bestätigt: Laut
dem aktualisierten Unfallatlas
NRWhaben sich im vergangenen
Jahr 19 Unfälle im Kreuzungsbe-
reich Ehrenfeldgürtel/ Subbel-
rather Straße ereignet, bei 17
davon waren Radfahrer beteiligt.
Damit ist der Bereich der größte
Unfallschwerpunkt in ganz NRW.
Dahinter folgen die Bereiche

rund um den Zülpicher Platz (15
Unfälle) und die Kreuzung Uni-
versitätsstraße/Aachener Stra-
ße/Innere Kanalstraße (14 Un-
fälle), die im Jahr zuvor noch
die beiden gefährlichsten Kreu-
zungsbereiche des Bundeslan-
des waren. Zu ebenfalls 14 Un-
fälle kam es 2024 außerdem in
Düsseldorf im Bereich Stocku-
mer Höfe/Danziger Straße in der
Nähe des Flughafens.

Fragt man Anwohner und
Pendler, die am Donnerstag-
vormittag mit dem Fahrrad die
Kreuzung in Ehrenfeld über-
queren, überrascht der traurige
Spitzenplatz in der Unfallstatis-
tik kaum jemanden. Die Kreu-
zung ist stark befahren – Autos,
Busse, KVB-Bahnen, dazu vie-
le Fußgänger. „Die Straßen sind
eng und selbst auf dem Gehweg
ist kaum Platz“, sagt Lennard
Richter, der an der Subbelrather
Straße wohnt und sein Fahrrad
am Donnerstag vor der Sparkas-
se abstellt. „Mir selbst ist zum
Glück noch nichts passiert, aber
dass es hier so häufig kracht –
vor allemmit Radfahrern, die die
Kurve nehmen – wundert mich
nicht.“
Für Gisela Duda ist die Ver-

kehrssituation sogar ein Grund,
Ehrenfeld den Rücken zu keh-
ren. „Ich wohne seit 15 Jahren
hier, aber inzwischen ist mir das
einfach zu gefährlich“, sagt die
73-Jährige, die meist zu Fuß un-
terwegs ist. Die Schuld für vie-
le Unfälle sieht sie auch bei den
Radfahrern: „Man kann kaum
die Straße überqueren, ohne
fast angefahren zu werden.Viele
halten sich hier nicht an die Re-
geln.“
Auch der Stadt Köln ist die

Problematik bekannt. Aller-
dings liegen der Unfallkommis-
sion laut einer Sprecherin nur
zwölf statt der im Unfallatlas
verzeichneten 19 Unfälle vor.
Der Unterschied könnte darauf
zurückzuführen sein, dass der
Atlas nicht nur die Kreuzung
selbst, sondern auch das direk-

Das ist NRWsDas ist NRWs
gefährlichstegefährlichste
KreuzungKreuzung

An der Ecke Ehrenfeldgürtel/Subbelrather Straße kracht es am häufigsten

te Umfeld in seine Statistik ein-
bezieht.
Dass die Kreuzung besonders

für Radfahrer gefährlich ist, be-
stätigt aber auch die Stadtspre-
cherin: „Das Unfallgeschehen
beruhte in erster Linie auf Al-
leinunfällen von Rad- oder Pe-
delec-Fahrenden, die im Bereich
der Schienen stürzten. Die Aus-
wertung ergab, dass sich von den
zwölf hier bekannten Unfällen
sieben Unfälle wegen Stürzen
im Schienenbereich ereigneten.
Drei andere Alleinunfälle ereig-
neten sich wegen nasser Fahr-
bahn oder wegen Stürzen im
Bordsteinbereich.“
Auch am Zülpicher Platz sind

die Gleise laut Unfallkommis-
sion für die vielen Unfälle von
Radfahrern verantwortlich. Hier
wie dort ist eine Lösung aber

nicht in Sicht: „Grundsätzlich
gibt es derzeit keine geeigne-
te Maßnahme, um Unfälle im
Schienenbereich zu vermeiden“,
so die Sprecherin. Bei einem
Verkehrsversuch auf der Neus-
ser Straße haben die KVB getes-
tet, ob sogenannte Inlays in den
Schienen die Sturzgefahr min-
dern könnten. „Da sich diese
aber verzogen beziehungsweise
aufquollen, führten sie zu noch
gefährlicheren Situationen als
ohne die Einrichtungen. Ande-
re Maßnahmen zur aktiven Ab-
sicherung der Schienen gibt es
derzeit nicht.“
Auch Christoph Schmidt vom

Kölner Ableger des Allgemeinen
Deutschen Fahrradclubs (ADFC)
spricht von einer „schwierigen
Kreuzung“. Normalerweise gebe
er Radfahrern den Tipp, Schie-

nen immer im 90-Grad-Win-
kel anzufahren. So bleibe man
normalerweise sicher im Sat-
tel. „Das Problem an der Kreu-
zung ist aber, dass hier mehre-
re Schienen einen Kurvenverlauf
nehmen. Die kann man gar nicht
alle hintereinander im 90-Grad-
Winkel anfahren.“ Zudem han-
dele es sich um eine sehr enge
und stark befahrene Kreuzung.
„Da gibt es kaumAusweichraum,
der genutzt werden könnte.“
Die von der Stadt geteste-

ten Gummiprofile an der Neus-
ser Straße hält er grundsätzlich
für eine sinnvolle Maßnahme,
um das Radfahren entlang von
Gleisen sicherer zu machen.
„Der Kunststoff altert allerdings
schnell und muss regelmäßig
ausgetauscht werden – am En-
de ist das eine Kostenfrage“, so

Schmidt. In Kurvenbereichen
wie an der Subbelrather Stra-
ße würden solche Gummiprofi-
le laut Schmidt aber nicht funk-
tionieren. „Es ist tatsächlich ein
schwer lösbares Problem. Man
kann eigentlich nur raten, be-
sonders aufmerksam zu fahren.“
Die Unfallkommission hat

an der Kreuzung immerhin ein
Verkehrsschild mit der Auf-
schrift „Allgemeine Gefahren-
stelle“ und dem Zusatz „Rad-
fahrer Sturzgefahr“ anbringen
lassen. Die KVB prüft außerdem,
ob man die Schienenstränge im
Kreuzungsbereich tiefer absen-
ken lassen könnte, um die Si-
cherheit für Radfahrer zu erhö-
hen. „Eine derartige Maßnahme
kann jedoch allenfalls langfris-
tig umgesetzt werden“, sagt die
Stadtsprecherin.
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Em Huhdütsche kenne mer
vier Fäll: Nominativ (wer), Ge-
netiv (wessen), Dativ (wem),
Akkusativ (wen). Em Köl-
sche kenne mer die och, äv-
ver die wäde anders jebruch.
Der ehschte Fall, dä Nomina-
tiv, ess em Kölsche esu wie em
Huhdütsche. Dä zweite Fall, dä
Genetiv, ess dem Kölsche su

hellich, dat`e dä Joddesjenitiv
nennt un jebruch: Kind Joddes.
Der Kölsche säht alsu nit: Dat
ess minges Vaters Hot, nä, dä
säht, dat ess der Hot vun min-
gem Vatter odder, dat ess min-
gem Vatter singe Hot. Wa’mer
ne Name nennt, dann immer
met dem Artikel doför: Ich ben
et Tring, un dat ess minge Bro-
der, der Pitter. Ich hann dinge
Nohber (Nachbar), der Hein,
jesinn…

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

De kölsche
Jrammatik
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

65 Jahre Antibabypille Ferienzeit ist bald vorbei

SSoo bblleeiibbtt ddiieeSo bleibt die
EErrhhoolluunngg aauucchhErholung auch
nnaacchh ddeemmUUrrllaauubbnach dem Urlaub

WWiiee eeiinnee kklleeiinneeWie eine kleine
TTaabblleettttee FFrraauueennTablette Frauen
FFrreeiihheeiitt bbrraacchhtteeFreiheit brachte

VON MARCEL SCHWAMBORN &
DANIELA DECKER
Köln. Ludwig Sebus spürt

schon, dass der Rummel lang-
sam beginnt. Kein Wunder, der
Krätzchensänger, Komponist
und Textdichter feiert am 5.
September seinen 100. Ehren-
tag.
Weil seine Haushälterin In-

ge Hellwig wegen einer Ope-
ration zwischenzeitlich au-
ßer Gefecht gesetzt war, begab
sich der Grandseigneur in eine
Kurzzeitpflege. Jetzt ist er wie-
der zu Hause in Ossendorf. „Ich
versuche das Chaos zu beseiti-
gen“, sagt er lachend. „Die Post
stapelt sich.“Mit am Tisch sitzt
auch Kultwirt Jussi von der Re-
stauration Haus Thomas. Ge-
meinsam planen beide Sebus‘
besonderen Geburtstag.
Den Ehrentag wird der Jubi-

lar nur mit seinen vier Kindern
und Inge außerhalb von Köln
verbringen. Am 6. Septem-
ber haben dann alle die Chan-
ce, dem Jahrhundert-Kölner zu
gratulieren. Ab mittags wird
bei Jussi gefeiert.
Zudem wird es, wie schon

beim 99. Geburtstag, in und

um die Veedelskneipe in Bi-
ckendorf hoch hergehen. Vie-
le Gratulanten wie Ex-OB Fritz
Schramma haben sich bereits
angekündigt. Zudem wird es
Musik im Lokal an der Rochus-
straße geben.

Herbert Schmidt – besser be-
kannt als „Magic Flönz“ – wird
spielen. „Et Klimpermännche“
Thomas Cüpper wird ebenso
die „Quetsch“ auspacken. Auch
„De Knippschaff“, bei der meist
die Ex-Fööss Bömmel Lücke-
rath und Kafi Biermann mitmi-
schen, hat sich angekündigt.
Wirt Jussi hat ein spezielles

Trikot entworfen, das vor Ort
verkauft wird. Der Gastronom
feiert ebenso wie das Montes-
sori-Gymnasium sein 50-jäh-
riges Jubiläum. „Zweimal 50
Jahre, ich werde 100 – wir fei-
ern also zusammen 200 Jah-
re“, lacht Sebus. Der Erlös des
Shirt-Verkaufs wird der Ro-
chus-Musikschule gespendet.
Bis zum späten Samstag-

abend soll in der Veedelsknei-

pe gefeiert werden, der Jubi-
lar will möglichst viele Hände
schütteln. Am Sonntag steht
ab 18 Uhr das große Konzert in
der Philharmonie an. Zahlrei-
che Größen von Kasalla über
Bläck Fööss bis zu JP Weber
werden auftreten. Die Veran-
staltung ist komplett ausver-
kauft.

Große Party undGroße Party und
ein Trikotein Trikot

Ludwig Sebus feiert
Anfang September
seinen 100. Geburts-
tag. Foto: Decker

„Ich versuche, das Chaos
zu beseitigen. Die Post
stapelt sich schon.“

So plant die kölsche Musiklegende Ludwig Sebus ihren 100. Geburtstag

Ludwig Sebus feiert mit Freunden in Bickendorf vor der
Kneipe „Bei Jussi“ seinen 99. Geburtstag. Foto: Wördenweber
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Grandseigneur Ludwig Sebus blickt seinem 100. Geburtstag
entgegen. Mit einem Tag in der Veedelskneipe und einer Ak-
tion für den sozialen Zweckmöchte er dieses Ereignis feiern.
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günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10
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Abholung: Motorräder, Roller, Mofas,
E-Bikes/Fahrräder, Sammlungen,

Quads, Chopper, Oldies

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Profi-Gartenarbeit zum Festpreis! Termin
kurzfristig frei. 0221-16921061

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Gastfamilien f. int. Sprachschüler/innen
aus Südamerika, Japan, Schweiz, etc ge-
sucht! Haus/Wohnung Entfernung zum
Friesenplatz max. 50 Minuten mit ÖPNV.
Bezahlung pro Student/in, pro Tag 19 €
Übernachtung mit Frühstück, 26 € mit
Abendessen. 0221-12062707 @ ko-
eln@bws-germanlingua.de

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

1A! Designer kauft Villeroy&Boch Geschirr,
Bleikristall, Porzellan, Pelze, Gold/Mode/
Korallenschmuck, Bücher hochwertige
Markenkleidung+Handtaschen, Schall-
platten. 0221-17073488

Maurer- und Betonbauermeister D.
Reuter, Kellerinnenabdichtungen,
Putzarbeiten und Reparaturen. 0170-
3838905

Ist Ihr Wannenrand zu hoch? Badewannen-
tür Nachrüstung in nur 5 Stunden. 100%
wasserdicht. Durch Ihre Pflegekasse voll
finanziert! Wansa Badkonzept

www.wansa.de 02171/3992599

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert und
schnell mit Grünabfall-Entsorgung.
0176 - 8412 7445

KristianUmzüge, Seniorenumzüge, Haus-
auflösung, Wertanrechnung, NachlässeK-
VA, Küchenmontage, Renovierungen,
0221-239023

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Einmal wieder Tanzen. Julia sucht einen al-
leinlebenden, empathischen Senior (gern
"Alter Schule") ab 1,75, ohne Vollbart. Ich
selbst bin NR, offen und ehrlich, vielsei-
tig interessiert. 013/36668 Zuschrif-
ten an: Verlag Schlossbote/Werbekurier,
Uhlstr. 102, 50321 Brühl.

Suche Wand u. Standuhren 0172-
9921778

Garage zu vermieten in 50859 Köln-Löve-
nich, Garagenhof Wupperstraße.
02234-73679

Ausführung Gartenarbeiten aller Art
0176-55687308

Pflegehelferin sucht neue Betreuungsstel-
le in Privathaushalt! Ich betreue seit vie-
len Jahren Nonstop pflegebedürftige
Menschen. Verrichte alle Pflege- und
Haushaltspflichten selbstständig. Nur
Langfristig mit Wohnmöglichkeit! Bitte
nur seriöse Anfragen! 01579-2452045

Berzdorf Büroetage mit 3 lichtdurchflute-
ten Büros Teeküche Archiv/Bespre-
chungsraum, Toiletten, gesamt ca. 136
m², Telefon/Internet Glasfaser vorhan-
den / Miete 570.- € + 130.- € NK Voraus-
zahlung 02232-44209 oder 0172-
2903842

Rolf kauft alle Wohnmobile & Wohnwagen
0221-2769612, 0177-5088242

Schrauber sucht Gebrauchtwagen 0163-
4861921

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

Achtung! Suche Pelze, Kleidung, Hand-
taschen, Bücher, Bilder, Porzellan,
Teppiche, Möbel, Kristall, CD`s, LP`s,
Schmuck, Taschen-/Uhren. Golf-
schläger, Rollator, Sammlungen al-
ler Art, Fr. Werner 0162-8395984

Bitte Lesen! Pelze bis 6000€, D.+H. Be-
kleidung, Möbel, Teppiche, Bleikris-
tall, Gläser, Bücher, Puppen, Näh-/
Schreibma., Schallplatten, .Einmach-
gläser, Fr. Benik 0177-5952095

! 0163-1086945 Sammlerin sucht Bibeln,
Gebetsbücher, Bücher aller Art Hermann

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
privat / 0176-41814332

Rösrath, 2 Zimmer Küche, Diele, Bad, Log-
gia, 580,- + NK , 0151-50918276

Ankauf von hochwertiger Bekleidung/ auch
Pelzbekleidung, Leder, Handtaschen,
Schuhe 0178-4104864

Kaufe alte Bücher, Comics, VHS, Kasset-
ten, Fotoapp 01784104864

Rodenkirchen, Seniorenresidenz, 2 Zimmer-
wohnung, Nichtraucher, Aufzug, Balkon,
Einbauküche, 990,--€ Kalt, privat 0174-
9613194

Elektriker Haustechnik - PC-Service - BÜCO-
TECH 02234-956042

Kapitalanleger möchte einen Teil seines
Aktienvermögens in Kölner Renditeimmo-
bilien umschichten. Maximal 30 % Gewer-
be. Keine Gastronomie. Gerne Denkmal-
schutz. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Junkersdorf, Arztehepaar sucht ruhig gele-
gene Eigentumswohnung, 4 bis 5 Zim-
mer, Terrasse, Garage/Stellplatz (gerne
2). Übernahmetermin spätestens Juli
2026. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Suche Immobilie zur Altersvorsorge 0177-
8899456 andreas@majers.de

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de
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Wir suchen für ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)
Montag – Freitag /Wochenstunden 25,00 /

Lohngruppe 1 (14,25 €)

Fachklinik St. Agatha
in 50735 Köln-Niehl

Ansprechpartner: Herr Rust

Tel.: 0170-9604996

Redakteur (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Für unsere Redaktionsstandorte in Bergisch Gladbach und Brühl suchen wir engagierte Kolleginnen und
Kollegen.

Die RAG-Redaktionsservice GmbH gehört zu der führenden Verlagsgruppe bei der Herausgabe von
Anzeigenblättern im Großraum Köln/Bonn. Unser Schwerpunkt ist die redaktionelle Arbeit (Print und
Online) für die zur Verlagsgruppe gehörenden Verlage. Zudem betreut die RAG-Redaktionsservice GmbH
alle Social-Media-Kanäle der Verlagsgruppe sowie das Portal www.rheinische-anzeigenblaetter.de
für „user generated content“.

Ihre Aufgaben:
• Verfassen und Redigieren von Nachrichten, Berichten und Reportagenmit lokalem Bezug
• Layout und Umbruch in unserem Redaktionssystem
• Recherche von lokalen Themen aus Politik, Gesellschaft, Wirtschaft, Kultur und Sport
•
•
•
• Mitarbeit bei der Online-Redaktion und Social-Media-Inhalten

• Gerne/vorzugsweise abgeschlossenes Volontariat oder journalistische Ausbildung
• Gespür für gute Geschichten und lokale Themen
• sicherer Umgangmit Sprache, Stil und Rechtschreibung
• Organisationstalent, Eigeninitiative und Teamgeist
• Freude am Kontakt mit Menschen und an der lokalen Berichterstattung
• idealerweise Erfahrung im Bereich Anzeigenblätter oder Lokaljournalismus

Was wir bieten:
• einen sicheren Arbeitsplatz in einem engagierten, kollegialen Team
•
•
• ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld mit viel Raum für eigene Ideen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich jetzt hier:

RAG-Redaktionsservice GmbH
z.Hd. Ulf-Stefan Dahmen
Uhlstraße 102, 50321 Brühl

oder per E-Mail an: ulf.dahmen@rag-redaktionsservice.de

Schulbusfahrer
(m/w/d, FS-Kl. B) zur Beförde-
rung von Menschen mit einer
Behinderung auf Minijob-Basis
mit P-schein gesucht. Deutsch in

Wort u. Schrift erforderlich.
Gerne auch aus der Generation 60+.
Telefon 0221-92230789 oder

E-Mail: koeln@engler-transfer.de

Wo sind die

starkenmotivierten Frauen undMänner?

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

•Mausfahrer in Teil-/ Vollzeit
• (Landmaschinen) – Schlosser in Vollzeit

• Berufskraftfahrer in Teil-/ Vollzeit

Wir bieten einen sicheren ganzjährigen Arbeitsplatz
mit pünktlicher Bezahlung,

Bonuszahlungen durch Prämiensysteme
und eine positive Arbeitsatmosphäre.

K. u. A. Nesseler GmbH · Rommerskirchen · (0 21 83) 80 69 0
mail@nesseler-gmbh.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort:

• Berufskraftfahrermit CE
in Teil-/ Vollzeit für die Standorte
Kerpen und Rommerskirchen

•Maschinenführer Landwirtschaft

• Landmaschinenmechatroniker
Wir bieten einen sicheren ganzjährigen Arbeitsplatz

mit pünktlicher Bezahlung und einer
positiven Arbeitsatmosphäre.

K. u. A. Nesseler GmbH • 41569 Rommerskirchen
(0 21 83) 80 69 0

mail@nesseler-gmbh.de

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Physiopraxis sucht Physios und Mas-
seure für Troisdorf. 0177-
4005700

Für junge Mütter bis hin zur Rentnerin, flexi-
ble Arbeitszeiten, und gute Verdienst-
möglichkeiten im Telefon-Erotik-Bereich.
Tel. 0221-964464218

Hausmeisterunterstützung 556 € Köln
0157-38144530

Gärtner sucht Arbeit und macht alles rund
ums Haus 0152-18660949

Installateur hat zeitnah freie Termine
0177-4952020

Karnevalsmanufaktur sucht fleißige Hände
(Minijob), erfahren und flink an der Näh-
maschine. Gute Bezahlung! Gern Rent-
ner/in. Wir freuen uns auf Deine Bewer-
bung info@jeck-jewand.de, bunte Kostü-
me warten auf Dich!

Fahrer*in und Begleitperson für die Schüler-
beförderung im Raum Köln/Bonn mit Fir-
men PKW gesucht. 3-4 Std. schultäglich.
Rufen Sie mich gerne an: 0171-3310816

Post- & Kurier-Fahrer für Köln 556,- €.
0173-2549161 gesucht.

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft und Pflegehelfer/-in
LG1/LG2 in Teil-/Vollzeit. Führerschein
erforderlich. 0178-1461444 oder in
fo@alpha-pflege.de

Köbes als Aushilfe ab sofort gesucht. Be-
werbung an; 0221 -8001900 oder;
info@bierhaus-salzgass.de

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Erfahrene und qualifizierte Haushaltshilfe
mit Refenz(en) für 2-Personen-Einfamili-
enhaus nach Köln-Lövenich gesucht. 2-3
Tage à ca. 6 Stunden. Sollten Sie nicht
über die Qualifikation/Referenz verfügen,
bitten wir von einem Anruf ab zu sehen.

0221/ 270 79 97, Mo. - Fr. 9:00-16:00
Uhr

Erfahrene und qualifizierte Haushaltshilfe
mit Refenz(en) für 2-Personen-Einfamili-
enhaus nach Köln-Lövenich gesucht. 2-3
Tage à ca. 6 Stunden. Sollten Sie nicht
über die Qualifikation/Referenz verfügen,
bitten wir von einem Anruf ab zu sehen.

0221/ 270 79 97, Mo.- Fr. 9:00-16:00
Uhr

Biete Gartenarbeiten, Zaunbau & Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, Grünabfall-Ent-
sorgung 0157-59104804

Spielhalle in Köln sucht Mitarbeiter in Zeil-
zeit ab sofort 0221-5955953

GÄRTNER (m/w/d) für die Pflege der Grün-
Anlagen unserer verwalteten Immobilien
gesucht. Unbefristeter Vollzeit-Anstel-
lungsvertrag. Führerschein Klasse B Vor-
aussetzung. Bezug einer Mietwohnung
möglich. Hrch. Lennartz GmbH,
Hauptstr. 111, 51503 Rösrath, bewer
bung@hrch-lennartz.de

Aushilfe als Verstärkung ca. 9 Std./Woche
für nettes Bürodienstleister-Team ge-
sucht. Sie sollten zuverlässig, freundlich
und teamfähig sein. info@smart-office-
4.de, Tel. 0221-340290.

TIM GmbH seit über 24 Jahren mit Herz
dabei! Wir suchen für unsere Objekte in
Raum Köln und Erftkreis zuverlässige
Glas,- und Gebäudereiniger (m/w/d) mit
Berufserfahrung in Teilzeit- oder Vollzeit-
anstellung. Sie verfügen über den Führer-
schein Klasse B und gute Deutschkennt-
nisse. Bewerbung an TIM GmbH 0221-
2225230; 0173-7271727; info@tim-
gmbh.eu.

Heimarbeit auf Minijobbasis oder in Teil-
zeit. Wir suchen zuverlässige Mittarbei-
ter/-innen für die feinmechanische Pro-
duktion von Medizinprodukten mit Draht-
bearbeitung inklusive Punktschweißar-
beiten. Sind Sie manuell geschickt, ha-
ben Erfahrung in Handarbeit und Platz
für einen kleinen Arbeitstisch mit Punkt-
schweißgerät? Dann freuen wir uns auf
Ihre schriftliche Bewerbung an APIS-Den-
tal, Eintrachtstr. 83, 50668 Köln.

Reinigungskraft (m/w/d) für Objekt mit
Hund in Köln-Ehrenfeld gesucht. AZ.: 1x
wöchentlich Donnerstag 3,00 Stunden
vor- oder nachmittags. Monatspauscha-
le 195,00 € netto. Wirbelwind Gebäuderei-
nigungsservice GmbH, Frechen, Handy:
015204509773, Mail: doris.schmidt@wir
belwind.com

Raumgestalter, Boden und Malerarbeiten
tapezieren, streichen, Parkett, Laminat,
Innenverputzen usw., zuverlässig und
preiswert. 0173-5369621

Spüler/Küchenhelfer/innen (m/w/d). Wir
suchen kurzfristig für unsere Spülküche
in Köln-Poll in Teilzeit od. Minijob Spüler/
innen. Arbeitszeit Montag bis Freitag 11-
15 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung an ABAKUS GmbH, 0176-
30121718 oder info@abakus-koeln.com

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 Jahre 0175-8231548 Reinigungsmitarbeiter/in für die Büroreini-

gung gesucht. Arbeitsort: Dellbrück. Ar-
beitszeit: Dienstag und Freitag von 18:00
- 20:15 Uhr. Schlüsselstelle. 0221-
16907040. Die Putzfeen GmbH & Co.KG

Gelernter Handwerker verlegt Laminat und
Fliesen, Tapezier-/Malerarbeiten 0163-
4833025

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskraft Lin-
denthal 2-2,5 Std./Wo. zu vergeben. Ger-
ne Hausfrauen. Firma, 02236-5098972

Handwerker, Innenputz, Trockenbau, Flie-
sen, Tapezieren, Laminat, Streichen.
0157-53841909

Lagerarbeiter/Staplerfahrer für gut bezahl-
te Dauerstellung AGILIS-Zeitarbeit GmbH

0221-234785

Reinigungskraft (Minijob) für Treppenhaus
in Köln-Brück gesucht. Arbeitszeit Mo.-
Fr. (je 1,5 Std. tgl.) ab ca. 8.30 Uhr. Tarif-
lohn 14,25 €/Std. brutto. Böllecke GmbH.

0221-638464
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VON TIM ATTENBERGER

Weiden. Das neue Parkhaus,
das auf dem Park-and-Ride-
Parkplatz an der Haltestelle
Weiden-West entstehen soll,
wird nach Berechnungen der
Stadt Köln 21,25 Millionen Eu-
ro kosten. Stadt und KVBwaren
Mitte 2021 noch von 17 Milli-
onen Euro ausgegangen. Als
Grund nennt die Stadtverwal-
tung die seit damals allgemein
gestiegenen Planungs- und
Baukosten.
Hinzu kommt, dass im Ge-

gensatz zur ursprünglichen
Planung jetzt auch Abstellplät-
ze für Fahrräder in dem Park-
haus unterkommen werden.
Eigentlich sollte auf der P+R-
Anlage auch ein sogenannter
Bike-Tower mit 120 Stellplät-
zen für Fahrräder entstehen.
Das Projekt scheiterte jedoch
an den zu hohen Kosten. Die
Kalkulation, ein solcher Turm
ließe sich für 300.000 Euro er-
richten, hatte sich als unrea-
listisch erwiesen. Mittlerweile
sind die geschätzten Baukos-
ten für ein solches Projekt auf
1,2 bis 1,5 Millionen Euro ge-
stiegen.
In dem Parkhaus werden

jetzt 66 der geplanten Kfz-
Stellplätze in eine Fläche für
rund 130 Fahrradboxen und
mehr als 200 Fahrradabstell-
plätze umgewandelt. Für den
Radverkehr wird es eine eigene
Zufahrt geben. Durch die Inte-
gration der Fahrradparkplätze
in die Anlage sei es nun mög-
lich, höhere Fördermittel abzu-

rufen als zuvor, sagt die Stadt.
Dadurch sinke der Eigenanteil
der Stadt Köln und der Kölner
Verkehrs-Betriebe (KVB) auf
2,9 Millionen Euro, ursprüng-
lich lag dieser bei 10,13 Mil-
lionen Euro. Die jährlichen
Betriebskosten für die Eigentü-
merin KVB werden auf 205.000
Euro geschätzt.
Ein Generalunternehmer

wird sowohl die Planung als
auch den Bau der Parkpalette
übernehmen. Das hat laut der
Stadt „technische und wirt-
schaftliche Gründe“. Die Ver-
gabe ist bereits erfolgt. Stimmt
die Politik der Beschlussvorla-
ge für den Bau zu, soll der be-
reits beauftragte Generalunter-
nehmer auch den ergänzenden
Auftrag für die Integration des
Fahrradparkens übernehmen.
Nach Einholung der Baugeneh-
migung wird die KVB die de-
taillierte Ausführungsplanung
und die Durchführung der Bau-
leistungen beauftragen.
Die Bauarbeiten beginnen

nach Angaben der Stadt vor-
aussichtlich im Mai 2026 und
sollen im Oktober 2027 abge-
schlossen sein. Die Anlage wird
während der Baumaßnahme in
Betrieb bleiben. Mit einer In-
betriebnahme rechnet die KVB
frühestens im November 2027.
Dann sollen statt der bislang
685 Stellplätze 1.250 zur Ver-
fügung stehen. In der Parkpa-
lette entstehen zwar 805 neue
Parkplätze, gleichzeitig entfal-
len aber rund 240 Stellplätze
aufgrund der Grundfläche der
Parkpalette.

Rollis heißRollis heiß
auf die EMauf die EM

Nations Cup steigt in Köln
Reier hat in Paris
die Bronzeme-
daille gewonnen.
Foto: RBC Köln 99ers

21 Millionen Euro für21 Millionen Euro für
Parkhaus am StadtrandParkhaus am Stadtrand

Bei den Paralympischen Spie-
len von Paris gehörte die deut-
sche Nationalmannschaft der
Rollstuhlbasketaller nach ih-
rem Bronze-Coup zu den be-
jubelten Medaillengewin-
nern. Beim Nations Cup in der
Sporthalle am Bergischen Ring
in Mülheim (14. bis 17. August)
kommt sie nun wieder zusam-
men. Dabei will sie erneut ein
Ausrufzeichen setzen und be-
weisen, dass sie auch bei der
EM im Oktober zu den Favori-
ten auf den Titel gehört.

VON ALEXANDER BÜGE

Mülheim. Mit dabei sein wird
erneut der Kölner Thomas Rei-
er (25), der bereits bei den Pa-
ralympischen Spielen zum Ka-
der gehörte. Neu im Team ist
zudem der ebenfalls in Köln be-
heimatete Alex Keiser (22), der
kürzlich Juniorenweltmeister ge-
worden ist. Und da der neue Bun-
destrainer Jan Haller (36) seine
Personalentscheidungen bereits
getroffen hat, steht fest: Das köl-
sche Rolli-Duo fährt gemeinsam
sehr EM. „Wir kennen uns schon
seit der sechsten Klasse und ver-
stehen uns wirklich gut“, erzählt
Reier im Gespräch mit EXPRESS.
„Ich freue mich wirklich sehr,
dass auch er bei der EM dabei
sein wird.“
Vorher will es die deutsche

Rollstuhlbasketball-National-
mannschaft aber beim Nations
Cup wissen, der jedes Jahr in
Köln ausgetragen wird. Interes-

sant dabei: Jedes Jahr kommen
dort die besten Nationen der
Welt zusammen, um sich auf die
wichtigtsten Turniere des Jahres
vorzubereiten. Neben den Deut-
schen wird beispielsweise auch
der paralympische Silbermedail-
lengewinner aus Großbritannien
mit dabei sein.
Die deutsche Auswahl trifft in

der Vorrunde zunächst auf Isra-
el (Donnerstag, 17 Uhr), Groß-
britannien (Freitag, 18.30 Uhr)
und Japan (Samstag, 16 Uhr),
ehe es am Sonntag zu den Final-
spielen sowie der Auslosung der
EM-Vorrundengruppen kommt.
„Nachdem wir den Nations Cup
in den letzten Jahren nicht ge-
winnen konnten, soll sich das in
diesem Jahr ändern“, sagt Reier.
„Bei den paralympischen Spie-
len haben wir gezeigt, was für ein
Niveau wir ereichen können. Das
wollen wir nun bestätigen.“
Nach einem erfolgreichen Ab-

schneiden würden Reier, Keiser
und Co. zudem mit einem guten
Gefühl zur Europameisterschaft
reisen. Auch dort soll ein starkes
Ergebnis her. „Einige Teams ha-
ben sich im Vergleich zum letz-
ten Jahr ein wenig verändert,
manche Top-Spieler werden in
diesem Jahr eine Pause einle-
gen, weshalb sich ihrer Stärke
derzeit schwer einschätzen lässt.
Nach dem Nations Cup wird es
aber wohl schon mehr Klarheit
geben“, sagt Reier, der betont:
„Aber egal, wer letztlich dabei
ist, wir wollen auch bei der EM
wieder eine Medaille gewinnen.“
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1 kg

13.49
12.49JacobsBohnenJacobsBohnen

Krönung Crema, Café Crema Gold, CaféKrönung Crema, Café Crema Gold, Café
Crema Intensiv oder Café EspressoCrema Intensiv oder Café Espresso

2 x 250 g

6.99
6.29

TchiboTchibo
Black’nBlack’n
WhiteWhite
GemahlenGemahlen

215-245 g

2.29
1.59Hot Chili,Hot Chili,

Mayo oderMayo oder
Hot ChiliHot Chili
GarlicGarlic

UniUni
EagleEagle
SrirachaSriracha

1 kg

12.99
12.49EduschoBohnenEduschoBohnen

Caffè Crema Mild, Caffè Crema Kräftig,Caffè Crema Mild, Caffè Crema Kräftig,
Espresso Intenso oder Caffè VariationEspresso Intenso oder Caffè Variation

850 ml

3.99
2.99

Gouda’sGouda’s
GlorieGlorie
BurgersauceBurgersauce
oder Creamyoder Creamy
CheeseCheese

6 Stück

1.79
1.29WeißeBrötchenWeißeBrötchen

BeutelBeutel

Alle Preise verstehen sich vorbehaltlich von Druck- und Satzfehlern.
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DAS GÜNSTIGEEINKAUFSERLEBNIS
15.08.25 bis zum 28.08.25
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Die Gamescom 2025, Eu-
ropas führendes Event für
Computer- und Videospie-
le, wird auch wieder von ei-
nem großen Festival in der
Innenstadt begleitet. Vie-
le Top-Bands spielen, die
Fans müssen allerdings kei-
nen Eintritt bezahlen.

VON MARCEL SCHWAMBORN

Köln. Köln wird vom 20. bis
24. August 2025 wieder zum
Zentrum der Computerspiel-
fans. Die Gamescom, Europas
führende Messe für digitales
Gaming, steigt zum 17. Mal.
Im Vorjahr zählten die Veran-
stalter 335.000 Besucherin-
nen und Besucher.
Mit einer erweiterten Aus-

stellungsfläche der Enter-
tainment-Area, inklusive ei-
ner wachsenden Indie-Area,
erwartet die Gamescom noch
höhrere Rekordzahlen. Die
Zahl der Aussteller ist um
elf Prozent gestiegen. Diese
kommen erneut aus mehr als
60 Ländern.
Das Event wird am 19. Au-

gust mit der Opening-Night
eröffnet. Danach tummelt
sich fünf Tage lang die Ga-
ming-Community in den Köl-
ner Messehallen. Die Fans
können neue Spiele – unter

anderem „Call of Duty: Black
Ops 7“ – ausprobieren, sich
Shows ansehen oder sich an
Ständen informieren.
Auch in der Kölner Innen-

stadt wird der Branchentreff
sichtbar. Das Gamescom Ci-
ty-Festival liefert am 23. und
24. August wieder ein buntes
Programm. Auf den Bühnen
am Friesenplatz und Rudolf-
platz treten an beiden Tagen
Künstlerinnen und Künstler
verschiedener Stilrichtungen
auf.Der Eintritt bei allen Kon-
zerten ist kostenlos.
Am Samstag bilden die Auf-

tritte des Wiener Rappers
Yosho (17 Uhr), der Indiepop-
Band Blond aus Chemnitz
(19.30 Uhr) und des Pop-Duos
Blumengarten (21.15 Uhr) auf
der Hauptbühne am Hohen-
zollernring die Highlights.
Auf der Bühne am Rudolf-
platz sind ab 18 Uhr die Grün-
gürtelrosen zu erleben.
Überregional bekannte

Acts werden ebenso geboten
wie DJ-Sessions. Auch ge-
sellschaftspolitische Themen
stehen erneut auf dem Pro-
gramm. Wie im Vorjahr wird
die Initiative „Arsch huh –
Zäng Ussenander“ am Sonn-
tag ab 16 Uhr über vier Stun-
den ein buntes Programm
unter dem Motto „Arsch huh

Die GamescomDie Gamescom
ist wieder losist wieder los

Europas größte Computer- und Videospielmesse wird wieder von einem Festival begleitet

Viele Besucher kostümieren
sich bei der Gamescom,
auch für den sogenannten
Cosplay-Contest.
Foto: Martina Goyert

Auch im letzten Jahr durften sich die Fans auf die Auftritte zahlreicher Top-Band freuen, darun-
ter Cat Ballou. Foto: Uwe Weiser

für Demokratie“ bieten.
„Die Kommunalwahl am 14.

September steht bevor. Wäh-
len ist wichtig, aber nicht al-
les. Was zählt, ist mitmachen,
sich zeigen, Verantwortung
übernehmen. Kommunalpoli-

tik heißt gestalten und unser
direktes Lebensumfeld mit-
bestimmen. Wir wollen Men-
schen ermutigen, sich ein-
zubringen. Ihre Stimme zu
erheben. Ihre Ideen einzu-
bringen. Denn Demokratie
lebt von Offenheit, Vielfalt
und dem Mut, Dinge zu ver-
ändern“, sagt „Arsch huh“-
Vorstand Ralf Plaschke.
Mit dabei sind unter an-

derem die Arsch-Huh-Band,
Brings & Eko Fresh, Cat Ball-
ou, Cage, Miljö, Retrogott,
Toi et Moi, Grenzkontrolle,
Christoph Sieber und Wil-
fried Schmickler. Marie Knäp-
per und Shary Reeves mode-
rieren.
In Wortbeiträgen soll auf

Themen wie bezahlbares
Wohnen, lebendige Kultur-
szene und echte Integration
hingewiesen werden. Spre-
chen werden unter anderem
Mietrebell Kalle Gerigk, Ex-
SPD-Chef Norbert Walter-
Borjans und Elizaveta Khan
vom Integrationshaus Kalk.
Zum Finale des City-Fes-

tivals tritt ab 20.30 Uhr die
Hamburger Indierock-Band
Kettcar auf. Mit ihrer mu-
sikalischen Ausdruckskraft
und ihrem gesellschaftlichen
Engagement unterstützt die
Band auch den „Arsch huh“-
Gedanken – mal laut und wü-

tend, mal leise und nach-
denklich.
Auch abseits der Konzert-

bühnen gibt es zahlreiche
Aktionen. Die nordrhein-
westfälische Polizei bietet in
Kooperation mit verschiede-
nen Anbietern ein E-Scoo-

ter-Fahrtraining. Die Toggo-
Tour sorgt am Picassoplatz
in Deutz für ein Familienpro-
gramm. Außerdem gibt es ei-
ne tägliche Lasershow von der
rechtsrheinischen Seite, die
bei Einbruch der Dämmerung
beginnt.

Viele Firmen setzen ihre Stände auf spektakuläre Weise in Szene, entsprechend bunt geht es
auf der Gamescom zu. Foto: Thilo Schmülgen
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